
 

  



 

 

 

Gefährdungsbeurteilung é 

Nach dem Arbeitsschutzgesetz (§§ 5 und 6) vom August 1996 hat der Arbeitgeber 

umfangreiche Beurteilungspflichten, in Bezug auf Gesundheitsgefährdungen, die an den 

Arbeitsplätzen seiner Beschäftigten auftreten können, zu erfüllen. Das ECCOSoft CMMS 

Arbeitsschutz Modul von der go-S3 Business Solutions unterstützt die Bearbeitung der Prozesse 

aus dem Bereich Arbeitsschutz durch die Möglichkeit umfangreiche Gefährdungsbeurteilungen, 

unter der Einhaltung verschiedener Gesetze und Vorschriften wie z.B. aus der 

Arbeitsstättenverordnung (ArbStättV) und Betriebssicherheitsverordnung (BetrSichV) zu 

erfassen und zu managen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Für verschiedenste Bereiche, Tätigkeiten und Arbeitsplätze können Gefährdungsbeurteilungen 

im System abgebildet werden. In diesen finden sich alle arbeitsschutz-relevanten 

Informationen wieder, mit deren Hilfe eine vollumfassende und lückenlose Dokumentation 

erstellt werden kann.   



 

 

 

Gefährdungsbeurteilung é 

Zu den hier erfassten Informationen zählt nicht nur für welche Bereiche oder Arbeitsplät ze die 

Gefährdungsbeurteilung zutrifft, sondern auch wer diese betreut und für die Auffrischung der 

Gefahrenschulungen Sorge zu tragen hat. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Vorgehensweise é 

Der Prozess zur Erfassung einer Gefährdungsbeurteilung und den dazugehörigen 

Präventivmaßnahmen erfolgt auf der Basis von drei systematischen Schritten: 

 Das Erfassen aller anfallenden Gefahren 

 Die Risikoanalyse 

 Das Einleiten von Maßnahmen zur Minderung des Risikos 

Bei der Bearbeitung von allen Schritten wird der Anwender hilfreich vom System geführt und 

durch umfangreiche katalogisierte Gefahren, Gegenmaßnahmen und bei der Einschätzung und 

Beurteilung von Risiken unterstützt.  



 

 

 

Erfassen aller anfallenden Gefahren é 

Über einen umfangreichen, im Standard enthaltenen, Katalog von Gefährdungsfaktoren haben 

Sie die Möglichkeit mit wenigen Klicks alle im Betrieb anfallenden Gefahren (z. B. mechanische 

Gefährdungen, elektrische Gefährdungen usw.) Ihrer Gefährdungsbeurteilung zuzuordnen. 

Über katalogisierte H- und P-Sätze können Gefahren und Sicherheitshinweise genutzt werden 

um die Gefahr zu konkretisieren. 
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Doch mit der Zuordnung, und der Erfa ssung, ist es noch nicht getané 

Über eine innovative Risikomatrix haben Sie die Möglichkeit, auf Grundlagen von 

Wahrscheinlichkeit und Ausmaß einer Gefahr, nach der Züricher Methode, das anfallende 

Risiko automatisch berechnen zu lassen. So besteht bei der Betrachtung einer Beurteilung die 

Möglichkeit auf den ersten Blick Prioritäten zu setzen und Schutzmaßnahmen festzulegen. 

 

 

 

 

 



 

 

 

Risikobewertung/Risikoanalyse é 

 

 

 

 

 

 

 

Einleiten von Maßnahmen zur Minderung des Risi kosé 

Doch da eine Erfassung und Analyse der anstehenden Gefahren für die korrekte Ausführung 

eines betrieblichen Arbeitsschutzes nicht ausreicht, bietet das ECCOSoft Modul Arbeitsschutz 

die Möglichkeit aus einer Vielzahl an vordefinierten Gegenmaßnahmen genau die passende 

auszuwählen und eine erneute Risikoanalyse durchzuführen. Genau wie alle anderen Kataloge 

auch kann der Maßnahmenkatalog manuell erweitert und auf Ihre Bedürfnisse angepasst 

werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

Gefahrstoffkataster é 

Da in vielen Unternehmen mit diversen Gefahrstoffen, wie z.B. Chemikalien, Säuren, Laugen 

usw. gearbeitet wird, werden diese im Rahmen eines Gefahrstoffkatasters im System erfasst 

und verwaltet. Laut Gefahrstoff-Verordnung (GefStoffV) ist jeder Arbeitgeber verpflichtet, ein 

Verzeichnis aller im Unternehmen vorkommenden Gefahrstoffe zu führen. Dies gilt nicht für 

Gefahrstoffe, die im Hinblick auf ihre gefährlichen Eigenschaften und Menge keine Gefahr für 

die Beschäftigten darstellen. Das Verzeichnis muss mindestens folgende Angaben enthalten:  

 Bezeichnung des Gefahrstoffes,  

 Einstufung des Gefahrstoffes oder Angabe der gefährlichen Eigenschaften,  

 Mengenbereiche des Gefahrstoffes im Betrieb, 

 Arbeitsbereiche, in denen mit dem Gefahrstoff umgegangen wird. 

Das Erfassen von Gefahrstoffen erfolgt auf der Grundlage nationaler wie auch internationaler 

und individueller Normbezeichnungen (CAS-, EG- Nummer). 

Neben den allgemeinen Informationen zum Gefahrstoff, wie der Bezeichnung, den chemischen 

Eigenschaften usw., können auch hier Angaben zu den anfallenden Gefahren gemacht werden.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


